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Winterkonzert des Sinfonieorchesters 
der Universität Bayreuth 
 
Das Sinfonieorchester der Universität Bayreuth präsentiert sein neues 
Semesterprogramm. Seit Mitte Oktober 2013 proben ca. 50 Musikerinnen 
und Musiker für das abschließende Winterkonzert. 
 
Termin:   Mittwoch, 29. Januar 2014 
Beginn:    19.30 Uhr 
Ort:  Internationales Jugendkulturzentrum Bayreuth 

(Zentrum), Europasaal 
Äußere Badstraße 7A, 95448 Bayreuth 

Einlass / Abendkasse:  19.00 Uhr 
Karten:   7 €/ 5 € (ermäßigt) – nur an der Abendkasse! 
 
Unter der musikalischen Leitung von Albert Hubert erklingen Felix Mendelssohn-
Bartholdy: Sinfonie Nr. 5 d-Moll op. 107 „Reformationssinfonie“, Johann Sebastian 
Bach: Konzert für 2 Violinen und Streicher d-Moll BWV 1043, Edward Elgar: 
Enigma-Variationen op. 36 (Auszüge). Als Solisten treten Han Wen und Moritz 
Heindl auf, die beide seit Oktober 2012 Mitglieder des Sinfonieorchesters sind.  
 
 

Das Sinfonieorchester der 
Universität Bayreuth 
wurde im Sommer 1991 
gegründet. Es ging aus 
dem Streichorchester der 
Pädagogischen Hoch-
schule und später der 
Universität Bayreuth 
hervor. Im Frühjahr 1992 
trat das Sinfonieorchester 
erstmals öffentlich in 
sinfonischer Besetzung 
mit einem Konzert-
programm auf. Seither hat 
sich das Orchester als ein 

wichtiger kultureller Bestandteil der Universität und der Stadt Bayreuth etabliert. In 
jedem Semester erarbeitet das Orchester ein neues, anspruchsvolles und 
abwechslungsreiches Programm für das Semesterabschlusskonzert und andere 
Konzerte in Bayreuth und Umgebung. Mittlerweile kann das Orchester auf über 50 
Konzerte zurückblicken! Dies ist eine beachtliche Leistung, denn für ein 
Universitätsorchester, das auf Grund von Auslandsstudienaufenthalten und dem 
Studienabschluss der Mitwirkenden eine hohe Fluktuation aufweist, stellt es in 
jedem Semester eine große Herausforderung dar, ein für Musizierende und 
Zuhörende gleichermaßen interessantes Programm zusammenzustellen. 
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Das Sinfonieorchester setzt sich aus Studierenden und Alumni unterschiedlichster 
Fakultäten, wissenschaftlichen und nichtwissenschaftlichen Beschäftigten der 
Universität Bayreuth und externen Musikerinnen und Musikern zusammen. Es 
schafft so eine einende Plattform, im Kreise von Gleichgesinnten ein gemeinsames 
Hobby zu pflegen und einen Ausgleich zum (Studien-)Alltag zu haben. Seit dem 
Wintersemester 2003/04 leitet Albert Hubert das Sinfonieorchester mit großem 
musikalischem Engagement. 
 
Weitere Informationen zum Sinfonieorchester unter  
www.uniorchester-bayreuth.de 
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Kurzporträt der Universität Bayreuth 
 
Die Universität Bayreuth ist eine junge, forschungsorientierte Campus-Universität. 
Gründungsauftrag der 1975 eröffneten Universität ist die Förderung von interdisziplinärer 
Forschung und Lehre sowie die Entwicklung von Profil bildenden und Fächer 
übergreifenden Schwerpunkten. Die Forschungsprogramme und Studienangebote decken 
die Natur- und Ingenieurwissenschaften, die Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie 
die Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaften ab und werden beständig weiterentwickelt.  
Gute Betreuungsverhältnisse, hohe Leistungsstandards, Fächer übergreifende 
Kooperationen und wissenschaftliche Exzellenz führen regelmäßig zu Spitzenplatzierungen 
in Rankings. Die Universität Bayreuth belegt 2013 im weltweiten Times Higher Education 
(THE)-Ranking ‚100 under 50‘ als eine von insgesamt drei vertretenen deutschen 
Hochschulen eine Top-Platzierung. 
Seit Jahren nehmen die Afrikastudien der Universität Bayreuth eine internationale 
Spitzenposition ein; die Bayreuther Internationale Graduiertenschule für Afrikastudien 
(BIGSAS) ist Teil der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder. Die Hochdruck- und 
Hochtemperaturforschung innerhalb des Bayerischen Geoinstituts genießt ebenfalls ein 
weltweit hohes Renommee. Die Polymerforschung ist Spitzenreiter im Förderranking der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG). Die Universität Bayreuth verfügt über ein 
dichtes Netz strategisch ausgewählter, internationaler Hochschulpartnerschaften. 
Derzeit sind an der Universität Bayreuth rund 13.000 Studierende in über 100 verschiedenen 
Studiengängen an sechs Fakultäten immatrikuliert. Mit ca. 1.200 wissenschaftlichen 
Beschäftigten, davon 224 Professorinnen und Professoren, und rund 900 
nichtwissenschaftlichen Mitarbeitern ist  
die Universität Bayreuth der größte Arbeitgeber der Region. 
 
 

Kontakt: 
Pressestelle der Universität Bayreuth 
Brigitte Kohlberg 
Pressesprecherin 
Universitätsstraße 30 
D-95447 Bayreuth 
 
Telefon (+49) 0921 / 55-5357 
E-Mail pressestelle@uni-bayreuth.de 
www.uni-bayreuth.de 


